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Politische Nachrichte
Die N Pr Ztg auch Kreuzzeitung genannt

Zringt in ihrem Abendblatt vom Donnerstag den ersten aus
einer Reihe von Artikeln über die Kreuzzeitungspartei
Sie erklärt darin daß sie angesichts der Bemühungen ge
wisser Freisinnigen und Kartellmänner an der Spitze der
Letzteren namentlich Prof Dr Hans Delbrück die den
Zweck verfolgten die Prinzipien der Konservativen in
Mißachtung zu bringen es für nothwendig erachte einmal
auszusprechen was denn die konservative Partei wolle
sowohl im Interesse der historischen Wahrheit als auch
darum weil wenn die Wahrheiten des konservativen Pro
gramms vernachlässigt würden dies eine Zerstörung der
Grundlagen bedeuten würde auf denen Preußens Größe
beruhe Als ersten Punkt bezeichnet sie die im Jahre
1848 aufgestellte Forderung der Ausrechthaltuag der Kö
Aiglichen Machtfülle durch die allein dem Volke die wahre
Freiheit gewährleistet werde Eine Rückkehr zu den früheren
patriarchalischen Zuständen sei dabei aber damals weder
als möglich noch als wünschenswerth erachtet worden
Unmöglich sagt das genannte Blatt wegen der Er

eignisse die geschehen waren aber eine mit mäßigem
Schmerz empfundene Unmöglichkeit weil im Schatten jenes
patriarchalischen Regiments eine verknöcherte Bureaukratie
wucherte und alle Königlichen Gedanken im Sinne des
Liberalismus verfälschte Weit entfernt also daß wir
die Geschichte hinter das Jahr 1848 zurückzuschrauben
versucht hätten wollten wir vielmehr über die durch die
Verfassung gewährten rein formalen und für einen hungern
den Handwerker oder Arbeiter gänzlich werthlosen Rechte
Mbald hinausgehen zu einer allen Interessen gerecht
werdenden Reorganisation der Gesellschaft Vor uns liegt
ein im Jahre 1856 aufgestellter Entwurf zu dem Pro
gramm der Rechten wo es auf Seite 12 heißt Alles
Königthum wird sortan ein leerer Schatten oder eine
Despotie werden oder untergehen in Republik wenn es
mcht den hohen sittlichen Muth hat ein Königthum der
sozialen Reform zu werden Ein Vierteljahrhundert bei
nahe nachdem dies geschrieben war hatten wir die Genug
thuung diesen Gedanken zum leitenden Prinzip der Gesetz
gebung des Deutschen Reichs erhoben zu sehen Wie die
soziale Reform gedacht war ersieht man aus einem Passus
derselben Schrift auf Seite 35 es heißt dort Die konser
vative Politik ist zuvörderst bestrebt den Bürger vor dem
Druck übermächtiger Privatkräfte zu schützen das Self

government in der Genossenschaft der Gemeinde dem
Kreise zur Herrschaft zu bringen Sie erkennt in einer
den ewigen Gesetzen der Gesellschaft daher den Geboten
Gottes entsprechenden Organisation derselben die jeder
berechtigten Kraft Schutz und ungehinderte Entwickelung
angedeihen läßt das wahre Palladium der Freiheit und
des Fortschritts in dem atomisirten nur durch einen
bureaukratischen Mechanismus äußerlich zusammengehalte
nen Konglomerat gesellschaftlicher Kräfte und Massen aber
das Grab der Freiheit und jeglichen Fortschritts

In einem zweiten Artikel der den konservativen
Grundideen gewidmet ist erklärt genanntes Blatt daß
die soziale Reform und damit im Zusammenhang die
Selbstregierung der einzelnen Korporationen schon da

mals den Hauptsatz in dem Parteiprogramm der Konser
vativen gebildet habe als noch alle anderen Parteien sich
von der Nacht des Manchesterthums umfangen zeigten
Wenn die Konservativen mit ihren reformatorischen Ge
danken bei Friedrich Wilhelm IV nicht durchgedrungen
wären vielmehr Hr v Hinckeldey ein absolutistisch persön
liches Regiment eingeführt habe so sei dies keineswegs
nach ihrem Geschmack gewesen es habe sich auch theilweise
unmittelbar gegen die Konservativen selbst gewendet Die
sogenannte neue Aera sei nur eine Gegenwirkung gegen
dieses Regiment gewesen habe sich aber sogleich als un
zulänglich erwiesen als es sich darum handelte eine that
kräftige und energische Politik zu ergreifen So trat
denn Herr v Bismarck an ihre Stelle heißt es dann
weiter den der Frhr Senfft v Pilsach schon zwei Mal
zum Minister vorgeschlagen hatte aber bis dahin ohne
Erfolg weil er für zu konservativ galt Das Deutsche
Reich mußte durch Blut und Eisen zusammengeschmiedet
werden Turner Schützen und Professorenreden hätten
dies nicht zu Wege zu bringen vermocht Darum habe
es der konservativen Partei keinen Kummer verursacht daß
Friedrich Wilhelm IV eine papierne Kaiserkrone die mit
demokratischem Oel gesalbt gewesen sei abgelehnt habe
Am Schlüsse des zweiten Artikels erklärt die Kreuzztg
daß sie von ihren früheren Ansichten nichts zurückzuneh
men habe Sie und ihre Partei seien heute wie vor vier
zig Jahren dieselben

Wir haben in den inzwischen verflossenen vierzig Jahren
wohl Mancherlei imEinzelnen zu modifiziren und in der prakti
schen Politik Vieles hinzuzulernen gehabt aber unsere politi
schen Ueberzeugungen im Großen sind dieselben geblie
ben wenn auch die veränderte Weltlage eine verschiedene
Geltendmachung derselben bedingt Handelt es sich doch dabei
auch nicht um kleine Fraktionskünste sondern um ewige Wahr
heiten für die wir gegenüber den in der französischen Revo

lution aufgetauchten kräftigen Lügen eingetreten sind um die
christliche Welt und Staatsordnung gegenüber der Ordum
des Antichrists Unsere ganze politische Stellung wurzelt im
positiven Christenthum und danach bestimmt sich auch unsere
Stellung zu Kirche Wir wollen keine bevormundete und ge
knebelte Kirche sondern eine die sich selbst nach den Gesetze
ihres himmlischen Hauptes regiert auf dem Grunde des alten
Dogmas Ein neues giebt s noch nicht und wir fürchten daß
auch Herr Kaftan keinS zu Stande bringt da nicht Tinte
sondern das Blut der Märtyrer die Aussaat der Kirche ist

Der Bundesrath faßte in seiner letzten Sitzung
über die Zollbehandlung verschiedener Gegenstände sowie
über den Erlaß von Ausführungsbestimmungen zu dem
Branntwein und dem Zuckersteuergesetz Beschluß Ferner
erhielten d e Hauptsteuerämter zu Königsberg i Ostpr
und zu Gera die Befugniß zur Abfertigung von Wollen
gang

Die Reichstagscommission für die Alters
und Jnvaliditätsversicherung hat gestern ihre
Arbeiten beendigt und das Gesetz mit allen gegen fünf
Stimmen drei klerikale und zwei deutschfreisinnige ange
nommen Es bestehen alle Aussichten daß auf Grund
lage der Commissionsbeschlüsse das Werk durch eine große
aus Conservativen Nationalliberalen und Centrum be
stehende Mehrheit zu Stande kommt und auch die Re
gierungen diesen Beschlüssen zustimmen Man wird es
nur mit Genugthuung begrüßen können daß das Zustande
kommen des Gesetzes allem Anscheine nach noch in dieser
Session gesichert ist Da schon im Februar nächsten
Jahres die Legislaturperiode zu Ende geht wäre auch in
der kurzen Wintersession das Zustandekommen des Wer
kes sehr fraglich gewesen und es ist auf alle Fälle wün
schenswerth daß der gegenwärtige Reichstag der ja durch
die Verhältnisse gezwungen war dem Volke große Mehr
belastungen aufzuerlegen auch aus die Vollendung dieses
sozialen Reformwerks wird hinweisen können Die sozial
demokratische Agitation die bei den nächsten Reichstags
wahlen die äußersten Anstrengungen zu machen sich vor
bereitet wird doch Mühe haben in den verständigeren
Arbeiterklassen der Wirkung dieses Gesetzes entgegenzutrete
Die positiven Wohlthaten die hier geboten werden kön
nen durch die hohlen Schlagwörter der Agitatoren nicht
ganz verdunkelt werden

Zu den Enthüllungen die Herr von Puttkamer
Plauth nach den Graudenzer Geselligen über die
polnischen Massenausweisungen gemacht hat be
obachten die offiziösen Blätter vorläufig noch ein sehr
beredtes Schweigen Nur die Kreuzztg erwähnt die
Enthüllung in einer beiläufigen Bemerkung sie sagt

Der Erbe des Hauses
Roman von Hermine Frankenstein

In diesem Sturme litt ein kleines sardinisches Schiff
zu den Felsen unten Schiffbruch Der Kapitän und die
Mannschaft ging zu Grunde Die zwei Passagiere wur
den auf die Felsen geschleudert Dieser Herr war einer
der Beiden Die grausamen Wogen trieben seinen Kopf
gegen eine scharf aus dem Wasser hervordringende Felsen
spitze und diese spaltete ihm fast den Schädel Seht
Signora

Sie schob sanft Guy s Hut bei Seite und ebenso seine
üppigen Massen blonden Haares und zeigte Olla und
Frau Popley eine mit Pflaster bedeckte Wunde von schreck
licher Ausdehnung

Wie entsetzlich sagte Olla schaudernd und erbleichend
Nicht wahr Signora und die gute Theresa schob

sanft Guy s Hut zurecht Sein Freund rief um Hilfe
und Tomafo mein Gatte Mylady und mein Verwandter
Jacopo Palestro gingen hinab um ihnen zu helfen Sie
kamen zurück oeu armen Engländer tragend und gefolgt
von dem andern O welch ein Anblick war der arme
Junge mit seiner klaffenden blutenden Wunde seinen
durchnäßten Kleidern und seinem bleichen Gesichte Er
kannte uns nicht Wir schickten nach dem guten Doktor
Spezza der ihn untersuchte und sagte daß er sich nie
wieder an etwas erinnern noch seinen Namen oder sonst
etwas wissen wird

Thränen des Mitgefühls traten in Olla s Augen
Habt Ihr an seine Verwandten geschrieben fragte sie
Er hat keine Verwandten Signorina
Wie er hat gar keine Verwandten Und der andere

Engländer Wer war er
Ein großer englischer Mylord Signorina Dieser

Herr war sein Reisebegleiter nicht sein Diener My
lady sondern sein Freund und Gesellschafter Der Name
des Mylords war Tressilian Er zahlte reichlich für die
Verpflegung des jungen Menschen und hinterließ das
Geld für die Behandlung des guten Spezza Aber der
arme Kranke ißt nicht einmal genug um einen Vogel zu
sättigen Ich fürchte er wird sterben

Er weiß nicht einmal seinen eigenen Namen mur
melte Olla Wißt Ihr ihn

Ja Signorina Es ist ein seltsame Name Jaspar
Lowder

Jaspar Lowder wiederholte Olla Der Name ist
bescheiden genug dennoch sieht er aus wie ein melancho
lischer Fürst

Nicht wahr Signora Tomaso mein Mann sein
Name ist Tomaso Vicini und ich heiße Theresa sagt
daß er viel nobler aussehe als sein Herr Aber das ist
der Lauf der Welt Der Andere bekam den Rang und
das Geld und dieser hatte die Schönheit

Und er hat keinen Vater keine Mutter keine Geliebte
keinen Verwandten der seine Heimkehr erwartet seufzte
Olla zärtlich

Nein Signora und was mehr ist er hat keine Kei
math

Diese gänzliche Verlassenheit veranlaßte Olla sich zu
Tressilian zu wenden und seine abgemagerte Hand in die
ihrige weiße seine zu nehmen

Armer armer Mensch murmelte sie
Tressilian streichelte sanft ihre Hand und wiederholte

leise Schöne Dame verlasse mich nicht
Er hat ein Interesse für Euch gefaßt Signorina

sagte Frau Vicini welche Guy s Worte da sie englisch
waren nicht verstand Gewöhnlich scheint er sich vor
Fremden zu fürchten Wenn Jemand dieses Weges kommt
verbirgt er sich meistens in der Hütte Es ist gut daß
so wenig Leute zu uns kommen Da ihn der Doktor
aufgegeben hat und nicht mehr kommt dachte ich es wäre
Zeit sich an den Himmel zu wenden und nahm ich ihn
denn vorgestern da ihn das Gehen nicht angreift und er
kräftig scheint zu einer Wallfahrt nach dem Monte Pel
legrino und der Grotte der heiligen Rosalia der Schutz
patronin von Palermo mit Aber es hat ihm nichts ge
nützt Vielleicht würde ihm der Verstand wiederkehren
wenn er nur die geweihten Ueberreste der Heiligen berüh
ren könnte fügte sie gedankenvoll hinzu Das Schlimmste
dabei ist Signorina daß der Doktor sagt er könne da
mit grau und alt werden

Armer Mensch sagte Olla Es wäre ein hartes
Geschick so lange abhängig von Fremden und fern von

der Heimath seiner Kindheit leben zu müssen Es ist
hart sehr hart für ihn daß Niemand um ihn trauert
und daß kein Vater keine Mutter keine Schwester um
ihn ist Ich wohne nicht weit von hier und werde es mir
von heute an zur Pflicht machen den Unglücklichen von
Zeit zu Zeit zu besuchen und ihm wenn möglich einige
Augenblicke der Aufmunterung zu verschaffen Der Be
dauernswerthe ist ja mein Landsmann und von seiner
ganzen Umgebung versteht Niemand mit ihm in der
Sprache seiner Heimath zu verkehren

Sie wollen einen Wahnsinnigen besuchen flüsterte
Frau Popley entsetzt

Ja das will ich entgegnete Olla in festem Tone
Ich betrachte es sogar als meine heilige Pflicht das

Leben dieses armen Wahnsinnigen auch nur einen Augen

blick zu erheitern In der Sorge um ihn will ich den
eigenen Kummer vergessen

Der arme Engländer scheint Euch sehr liebgewonnen
zu haben sagte Frau Vicini ihren Pflegling liebevoll
betrachtend Es wird ihm gut thun Euch öfter zu sehen
Signorina Wenn Ihr kommen werdet bin ich überzeugt
daß Euch die Mutter Gottes dafür segnet

Ich will kommen versprach Olla voll in die ernsten
trauervollen Augen des armen Guy schauend und unter
seinem Blick erröthend obwohl er wahnsinnig war Es
ist meine Pflicht als Landsmännin ein Interesse an ihm
zu nehmen Ja ich will kommen Signora

Sie blieb noch eine Weile dann empfahl sie sich
Guy folgte und beschwor sie in kläglichem Tone bei

ihm zu bleiben
Wahrhaftig sagte Frau Popley welche nicht wußte

ob sie ärgerlich oder erfreut fein sollte der Wahn
sinnige ist zum Sterben in Euch verliebt Fräulein Olla
Welch seltsames Abenteuer

Frau Vicini zog ihren Pflegling sanft mit sich fort
ihm versprechend daß die fremde Dame wieder kommen
werde

Olla stieg langsam und schweigend den Felsen hinab
Am Fuße desselben angelangt blieb sie stehen und schaute

hinauf tzGuy stand auf dem Felsen seine Gestalt hob sich klar
vom Himmel ab Selbst durch ihre Thränen glaubt



Aus den durch den Graudenzer Geselligen veröffentlichten
Aeußerungen die der Abgeordnete von Putlkamer Plauth in
Danzig über die erwähnte Ausweisungsmaßregel die nicht von
seinem Bruder dem früheren Minister sondern in erster Linie
vom Reichskanzler als dringliche Nothwendigkeit gefordert
worden sei gethan haben soll geht ja klar und deutlich hervor
daß man an maßgebender Stelle sich der voraussichtlich daraus
Tesultirenden Uebelstände für die Landwirthschaf des Ostens
vollauf bewußt gewesen ist daß aber diese Erwägungen vor
denen der politischen Zweckmäßigkeit haben zurücktreten müssen

Straßburg i E, 15 März Zu Ehren des Präsi
denten Schlumberger fand gestern Abend ein vom Landes
ausschuß gegebenes Festessen statt An demselben nahmen
auch der Statthalter Fürst Hohenlohe mit seinem persön
lichen Gefolge der Staatssekretär und der Unterstaats
sekretär Theil Nach einer vom ersten Vizepräsidenten
Freiherrn Zorn von Bulach gehaltenen Rede ergriff der
Statthalter das Wort und brachte folgenden Trinkspruch
aus

Meine Herren Die Begrüßung des ersten Viceprästden
ten des Frhn Zorn von Bulach verpflichtet mich zu aufrich
tigem Dank den ich ihm und Ihnen die Sie seinen Worten
zugestimmt haben hiermit aussvrechen will Die Rede giebt
mir die erfreuliche Gewißheit daß die wenigen Worte die ich
in letzter Zeit an die Mitglieder des Landesausschusses ge
richtet habe auf guten Boden gefallen sind und einen freund
lichen Widerhall gefunden haben Sie sagt aber noch mehr
sie giebt mir die Versicherung daß meine Bemühungen die
Hindernisse zu beseitigen die noch der normalen Entwickelung
unseres Landes entgegenstehen auf die loyale vertrauensvolle
Mitwirkung der Mehrheit des Landesausschusses rechnen kön
nen Das ist viel das ist von großer Bedeutung denn indem
einträchtigen Zusammengehen von Regierung und Volksver
tretung liegt die Gewähr für das Gedeihen eines Staates
Und wenn auch hier und da Meinungsverschiedenheiten schein
bar störend dazwischen treten so sind wir doch in wesentlichen
Dingen einig So glaube ich denn mit Zuversicht in die Zu
kunft blicken zu dürfen und wenn ich heute das Glas erhebe
auf den Landssausschuß so darf ich wohl ohne Illusion sagen
Ich trinke auf das Wohl treuer Freunde im Reichslande Der
Landesausschuß und seine Präsidenten leben hoch I

Rom 15 März Anläßlich des Geburtssestes des
Königs gab der Ministerpräsident Crispi ein Diner zu
welchem sämmtliche Diplomaten Minister und die Präsi
denten des Parlaments geladen waren Der russische Bot
schafter als Doyen des diplomatischen Corps Baron
v Uexküll toastete auf den König Crispi auf die Ober
häupter der verbündeten und befreundeten Nationen auf
deren Glück und das Glück ihrer Völker

Dem Sultan von Obbi ist der von ihm nachgesuchte
Schutz Italiens welcher durch den italienischen Konsul in
Zanzibar auszuüben ist zugesichert worden

Die französische Deputirtenkammer hat gestern nach
einer recht stürmischen Sitzung den Antrag auf gericht
liche Verfolgung der Abgeordneten Laguerre Laisant und
Turquet mit 334 gegen 227 Stimmen angenommen
Ebenso genehmigte der Senat die Verfolgung Naquets
mit 213 gegen 53 Stimmen Die republikanischen Jour
nale dilligen fast einhellig die Erthülmig der Ermächtig
ung Paix und XIX Jahrhundert sprechen ihr Be
dauern über die antiliberale Maßregel aus die konser
vativen Blätter werfen den Nepublikanern vor mit ihren
Prinzipien gebrochen zu haben La Presse nennt den
Tag einen sür den Boulangismus wunderbar guten das
Wahlprogramm sei nun vervollständigt Clairon das
neue Organ der Patriotenliga sagt jetzt habe Boulanger
das Wort und müsse zum Lande sprechen

Paris 15 März Zu dem boulangistiscben Banket welches
nächsten Sonntag in Tours stattfindet beabsichtigen die in den

Olla den kummervollen Ausdruck seines Gesichtes und die
sehnsuchtsvolle Traurigkeit seiner Augen zu bemerken

Eine seltsame Befangenheit zeigte sich in den zarten
sanften Zügen Olla s Mein Gott murmelte sie mir
ist in diesem Augenblicke zu Muthe als ob das Leben
dieses armen jungen Fremdlings sich mit meinem Leben
verketten sollte

Langsam und nachdenklich trat sie den Heimweg an

8 Kapitel
Lowder schließt mit seiner Vergangenheit ab

Nach zweitägiger anstrengender Seereife während wel
cher Lowder seine Kabine kaum verlassen hatte traf er
in Marseille ein und stieg als Lord Tressilian in einem
der feinsten Hotels ab

Hier will ich einige Tage bleiben sagte er zu sich
selbst nachdem sich die Schaar der Bediensteten unter
tiefen Bücklingen zurückgezogen und er sich allein in einem
eleganten Salon befand

Hier will ich ruhen denn ich M le mich von dem
Schiffbruch noch ganz erschöpft die Glieder schmerzen
mich mein Gesicht ist aschgrau und meine Augen blicken
nervös So wie ich jetzt ausschaue kann ich mich un
möglich auf Tressilian Court vorstellen

Er läutete um Schreibzeug und eine Flasche Bordeaux
Von dem Weine trank er ein Glas in hastigen Zügen

Ah das giebt mir neues Leben murmelte er das
wird mir Kraft geben für die Aufgabe die mir bevor
steht Es ist keine angenehme Pflicht die Briefe zu
schreiben die ich vorhabe

Vor Allem nahm er aus seiner Brieftasche Guy s
Tagebuch Er hatte sich unter Anderem auch des kleinen
Schlüssels bemächtigt den Guy an seiner Uhrkette ge
tragen und schloß es mit demselben auf

Guy s Tagebuch die Aufzeichnungen seines Reise
jahres welches er selbst vor Lowder s Augen geheim
gehalten hatte lag jetzt offen vor dem Eindringling

Sorgfältig jede Eigenthümlichkeit von Tressilians Hand
schrift studirend fchickte sich Lowder an an Sir Arthur
Tressilian zu schreiben

Seine Feder stockte ein wenig als er die Worte mein
theurer Vater schrieb und seine Züge veränderten sich

Prozeß gegen die Patriotenliga verwickelten Deputirten falls
sie inzwischen nicht etwa verhaftet werden sollten Boulanger
zu begleiten Bis jetzt haben irgendwelche Verhaftungen aus
Anlaß des Prozesses gegen die Patriotenliga nicht stattge
funden

Paris 16 März Wie verlautet haben im Laufe des Rach
mittags erneut bei mehreren hervorragenden Mitgliedern der
Pat iotenliga Haussuchungen stattgefunden

Nach aus Tanger eingetroffenen Nachrichten sind daselbst
4 englische Kriegsschiffe angekommen der Befehlshaber der
selben machte den Spitzen der Behörden einen Besuch

Der ehemalige protestlerische Reichstagsabgeordnete für
Metz Thierarzt Antoine hat sich nach Paris begeben
Derselbe wird eine Denkschrift über die deutsche Verwalt
ung Lothringens sowie die Beweggründe seiner Mandats
niederlegung veröffentlichen Die Pariser Liberts kün
digt an daß Anroine bei den Kammerwahlen in Paris
kandidiren werde

Der Reichstag nahm gestern nachdem ein Antrag des
Abg Singer wegen Einstellung eines schwebenden Strafver
fahrens gegen den Abg Grillenberger angenommen und der
Oberrechnungskammer bezüglich der Rechnung für 1886/87 De
charge ertheilt war die erste Berathung des Nachtrags
Etats vor Staatssekretär v Maltzahn erläuterte mit wenigen
Worten die Nothwendigkeit der gestellten Forderungen Abg
v Bennigfen beantragte die Ueberweisung an die Bndgetcom
mission wo alle noch nothwendigen Aufklärungen gegeben wer
den könnten Auf die Sache selbst ging er einstweilen nicht
ein nur gab er der Budgetcommission ernstlich zu bedenken ob
die Deckungsmittel in dem Umfange wie es die Vorlage thut
in einer Anleihe und nicht vielmehr in den laufenden Einnah
men zu suchen seien eine Anregung der Staatssekretär
v Maltzahn die Rücksicht auf die bereits abgeschlossenen Bud
gets der Einzelftaaten entgegensetzte Einer sehr abfälligen
Kritik unterzog der Abg Richter die Vorlage Er hält die
Vermehrung der Artillerie zum mindesten in dem geforderten
Umfange nicht für nöthig Wenn man sie aber mit Rücksicht
auf Frankreich motivire sollte man auch die seil Bewilligung
des Septennais in Frankreich nach seiner Ansicht eingetretenen
Armeeverminderungen nicht übersehen und dem entsprechend auch
bei uns mit Verminderungen vorgehen Die Trennung der
obersten Marinebehörde in Oberkommando und Marinever
waltung hält er für unzweckmäßig für geradezu gefährlich
Seine Ausführungen fanden die volle Zustimmung des Abg
Bebel welchem die militärische Rüstung Deutschlands im Ver
gleich zv seinen eventuellen Gegnern schon jetzt übermächtig
erschien Im Uebrigen erging er sich in einer sehr leidenschaft
lichen Schilderung des demnächstigen europäischen Krieges als
dessen sichere Folge er die Bekehrung der ganzen Menschheit
zur Sozialdemokratie voraussieht Die Abgg Gras Behr und
v Helldorf gaben dem Entgegenkommen ihrer Fraktionen gegen
die Regierungsvorlage Ausdruck Dagegen behielt sich Abg
Windthorst Alles vor und verlangte strengste Sparsamkeit
Kriegsminister v Bronsart trat der Behauptung Richter s als
sei man in den leitenden Kreisen über die Nothwendigkeit der
Verstärkung der Artillerie noch bis in die jüngste Zeit herein
schwankend gewesen mit der Versicherung entgegen daß man
an dieser Nothwendigkeit nie gezweifelt habe Die von Richter
im Vergleich mit Frankreich angestellte Berechnung wies er als
unzutreffend nach Der Behauptung Wndthorst s gegenüber
als habe sich die Regierung nicht an das Septennat gehalten
zeigte er daß man sich allerdings streng in dem Rahmen des
Septennatsgesetzes halte indem man weder die Mannschaftszahl
noch die Zahl der Formationen überschritten habe gegen ein
Anwachsen der Kosten könne allerdings das Septennat keine
Garantie gewähren Der Schilderung Bebels gegenüber er
innerte er daran daß grade der Hinblick auf die Schrecken des
Krieges die stets fortschreitenden Rüstungen bedinge Niemand
werde ernsthaft wagen in der gegenwärtigen europäischen Lage
Deutschland zum Stillstande in seinen Rüstungen zu rathen
Wehrlos ehrlos laute das gute alte Ssrichwört Vicead

miral Heusner suchte den Richter schen Ausführungen gegen
über darzuthun daß die beabsichtigte Theilung in der Marine
Organisation nur das bereits thatsächlich bestehende Verhältniß
legalisire Die Abgg Richter Bebel und Windthorst ergriffen
nochmals das Wort um ihre Ausführungen gegen vermeintliche
mißverständliche Auffassungen seitens der Regieruuzsvertreter

Er wartete eine Weile und fuhr dann fort den Empfang
von Sir Arthurs Brief der ihm von Legbora nach Cag
liari nachgeschickt worden war bestätigend die Abenteuer
seiner Reise nach Sizilien zu erzählen Er beschrieb den
Sturm der ihn unweit der sizilianischen Küste ereilt hatte
und die Einzelheiten des Schiffbruches und erklärte daß
sein armer Freund Jaspar Lowder eine furchtbare Ver
letzung erlitten die ihn unheilbar blödsinnig gemacht habe
Er war genöthigt gewesen ihn in der Umgebung Paler
mos zurückzulassen Er selbst sei verletzt und krank und
werde seine Reise nach Tressilian Hof in kleinen Stationen
fortsetzen und daselbst wahrscheinlich innerhalb einer Woche
ankommen Er würde sein Kommen von Paris aus tele
graphisch anzeigen

Diesem sorgfältig ausgeführten Schreiben fügte er den
Namen bei den er gestohlen hatte Guy Tressilian

Ich schmeichle mir daß das gut gemacht ist sagte
Lowder als er den Brief zusammengefaltet und gesiegelt
hatte Vertraut wie ich mit Guys eigenthümlicher
Unterschrift bin könnte ich fast schwören daß dies die
seinige ist Dieser Brief wäre fertig jetzt zu dem an
deren

Dieser andere schien viel schwieriger zu sein etwas
wie Aufregung kam in Lowders Gesicht und er stand auf
und ging unruhig in dem Zimmer auf und ab

Ich glaube es wird sie tödten murmelte Lowder
armes Geschöpf Aber es ist zu spät um zurückzutreten

und selbst wenn ich es könnte würde ich nicht umkehren
Dennoch ging er mit einem unruhigen Ausdrucke in

seinem schönen Gesichte und mit einem furchtsamen Blicke
in den blauen Augen im Zimmer auf und ab

Es muß geschehen murmelte er endlich Soll ich
die schönste Zukunft die je einem Manne winkte aus
bloßer Sentimentalität wegwerfen Nicht einmal ein Leben
soll zwischen mir und meinen glänzenden Aussichten
stehen

Die Lippen zusammenpressend setzte er sich wieder an
den Tisch und abermals sorgfältig Guy s Handschrift stu
dirend schrieb er wie folgt

Marseille 17 November 1867
Hochgeehrte Frau Hefter Lowder

Ich befinde mich in der traurigen Lage Ihnen ein

aufrechtzuerhalten Abg Kalle sprach sich für seine Person für
die Zweitheilung im Marinewesen aus Nach einer nochmali
gen Erläuterung des Ausspruchs Wehrlos ehrlos durch be
Kriegsminister erklärte Abg Bebel daß er und seine Freunde
allerdings der Ansicht seien Deutschland solle zuerst mit der
Steigerung seiner militärischen Rüstungen aufhören Der Nach
tragsetat wurde alsdann der Budgetcommission überwiesen
Heute Kleinere Vorlagen und Aufhebung des Reinigungs
zwangs im Branntweinsteuergesetz

Das Abgeordnetenhaus begann gestern die Berathung
des Eisenbahnctats In der allgemeinen Debatte verlangte
Abg Pleß Centrum angesichts der hohen Ueberschüsse der
Eisenbahnen eine thunlichst starke Tarisherabsetzung Abg Simon
nationallib empfahl bei der schwankenden Natur der Eisen

bahneinnahmen Sparsamkeit soweit es das Verkehrsbedürfniß
gestatte Es würden erhöhte Ausgaben für Erneuerung des
Oberbaues für Beamtengehälter und für den Verbrauch an
Kohlen eintreten auch immer neue Sekundärbahnen gebaut
werden Dies müsse man in den guten Jahren berücksichtigen
und in günstigen Zeiten auch das Extraordinarium stärker be
denken Minister von Maybach führte aus daß er die Gebote
der Sparsamkeit stets genügend be olgt zu haben glaube und
rechtfertigte dann seine Tarifpolitik Verschiedene Verkehrser
leichterungen im Personen und Güterverkehr seien m Aussicht
genommen aber zur leichtfertigen Preisgebung großer Ein
nahmen könne sich die Regierung nicht verstehen Aus den
Ziffern des Etats sei zu ersehen daß die Tarife die Verkehrs
entwickluug nicht gehemmt haben Abg Hammacher empfahl
dringend Tarifermäßigungen soweit es die Lage der Finanzen
gestatte aus den großen Ueberschüssen hätten die staatliche
Finanzinteressen mehr Vortheil gezogen als die wirthschastlichen
Verkehrsinteressen Die zu niedrigen Ansätze des Extraordina
riums gewährten ein unrichtiges Bild Auch seien die Be
stimmungen des Garantiegesetzes nicht überall eingehalten worden
Der Minister von Maybach und ein Regterungscommissar wiesen
diese Vorwürfe zurück und rechtfertigten die Art der Etatsaus
stellung Abg Graf Limburg stimmte im Ganzen den Ver
waltungsgrundsätzen der Regierung zu und hielt es für durch
aus angemessen daß der Staat einen ansehnlichen Gewinn aus
den Eisenbahnen ziehe Abg Rickert unterzog die ganzen
Wirkungen der Eisenbahnverstaatlichung einer abfälligen Kritik
die Privatbahnen hätten sich die größten Verdienste um das
wirthschaftliche Leben erworsen Durch den Eisenbahnrath und
das Garantiegesetz sei das Belieben des Ministers in keiner
Weise eingeschränkt An Tarifermäßigungen sei weniger als
je zu denken Abg Hammacher bestritt daß jede Tarisherab
setzung eine Minderung der Einnahmen zur Folge haben müsse
gerade die Tarifherabsetzung bei Massengütern habe wesentlich
zur Entwicklung des Eisenbahnwesens beigetragen Die weitere
Debatte an der sich die Abgg Simon Berger Graf Limburg
Bachern u a betheiligten verbreitete sich über mancherlei Einzel
heiten im Personen und Güterverkehr und brachte zahlreiche
Wünsche über Verbesserungen im Betrieb zur Aeußerung
Heute wird die Verhandlung fortgesetzt

Das Herrenhaus ist auf den 26 März einberufen um
den bis dahin vom Abgeordnetenhause zu erwartenden Staats
haushalt zu berathen

Tages Mmigkeiten
Die kaiserlichen Majestäten unternahmen gestern

Vormittag gegen 9 Uhr eine gemeinsame Spazierfahrt nach
dem Thiergarten Von derselben zurückgekehrt nahm der
Kaiser die regelmäßigen Vorträge entgegen und empfing
darauf mehrere höhere Offiziere zur Abstattung persön
licher Meldungen Die Kaiserin gewährte am Donners
tag dem Portraitmaler Professor v Angeli aus Wien
eine längere Sitzung und ertheilte am Nachmittag mehrere
Audienzen Am Donnerstag hatte der Kaiser den
Großherzog den Erbgroßherzog und die Prinzessin Alice
von Hessen sowie den Herzog Ernst Günther zu Schleswig
Holstein zur Mittagstafel geladen Die hessischen Fürst
lichkeiten sind bereits wieder abgereist

Ereigniß zu melden das Sie in Liefen Schmerz ver
setzen wird Ein entsetzlicher Sturm hat mich und mei
nen Freund den ich über Alles liebte auf offener
See überrascht ein Sturm der mir so lange ich
lebe im Gedächtniß bleiben wird denn er hat mir
den einzigen Freund entrissen auf Nimmerwieder
sehen Das unerbittliche Schicksal hat während
ich selbst dem Tode nur mit äußerster Mühe ent
ging Jaspe Lowder aus der Schaar der Lebendigen
gestrichen er ruht sanft gebettet auf dunklem Meeres
grund
Entschuldigen Sie gütigst daß ich das entsetzliche Er

eigniß das Ihrem Herzen fo unendlich wehe thun wird
gleich am Anfange meiner Zeilen ohne jedwede Vorbereit
ung melde Aber ich halte es für besser wenn ein vom
Unglück heimgesuchtes Menschenkind den Kelch des Leidens
voll und ganz zu trinken bekommt als daß es ihn tropfen
weise leeren muß Ueberdies verhängt Gott über uns
Sterbliche nicht mehr als wir ertragen können

Der Dahingegangene der mir seit einem Jahre Reise
begleiter und Freund war er war auch an meiner Seite
als wir am 13 d Mts Abends Angesichts der Küste von
einem rasenden Sturme überrascht wurden der mit ent
setzlicher Wucht einhertobte daß der kleine Dampser auf
dem wir uns befanden trotz Aufgebot aller menschlichen
Kraft rettungslos verloren war Schon beim Beginne des
Sturmes schien mein unglücklicher Freund die Ahnung des
Todes in sich fühlen denn seine letzten Worte enthielten
eine Anfforderng im Falle ihm ein Unglück zustoße möchte
ich Madame Hefter Lowder in Berlin von seinem Geschicke
benachrichtigen

Gott weiß wie schwer mir diese Pflicht wird
Es sollten in der That die letzten Worte des armen

Jasper gewesen sein denn kurz darauf brach die Katastrophe
herein die auch ich nicht schildern kann Ich weiß nur
daß ein entsetzlicher Krach erfolgte daß die Planken des
Schiffes wie Spreu zerstoben und dann umgab mich das
weite Meer und als ein Verzweifelnder kämpfte ich mit
den Wellen bis ich Gott und die Heiligen um Schutz an
rufend in tiefe Ohnmacht versank

Fortsetzung folgt



Die Kaiserlichen Majestäten beabsichtigen so
Zald die Witterung es nur irgend erlaubt nach Schloß
Friedrichskron überzusiedeln Es sind bestimmte Befehle
nach Potsdam ergangen das Schloß bis zum 1 Mai
fertig zu stellen

Das Wien Fremdenbl veröffentlicht folgende ihm
aus Berlin zugegangene Mittheilung In unterrichteten
Kreisen versichert man daß der Gegenbesuch des
Kaiser Königs Franz Josef in Berlin jedenfalls
im Lause des Sommers stattfinden werde Wenn auch
vorläufig der Zeitpunkt noch nicht festgesetzt ist wird an
genommen der Besuch werde erst nach Ablauf des Trauer
halbjahrs erfolgen und man hält für wahrscheinlich daß
der Kaiser Franz Josef in der ersten Augustwoche hier
eintreffen werde

Der westphä lische ProvinziaNa nd ta g hat
als Zuschuß zum Kaiser Wilhelm Denkmal 50,000 Mark
bewilligt und die Porta Westfalica als Platz für das
Denkmal bestimmt

Siegfried Petersburg 14 März Heute Abend
gelangte das dritte der Wagner fchen Musikdramen Sieg
fried zur Auffuhrung Die Wirkung war eine großar
tige der Erfolg außerordentlich Das Publikum war enthu
sillsmirt ganz besonders nach dem dritten Akte Die
Borstellung war von Seiten aller mitwirkenden Künstler
Therese Malten Vogel Thomaschek Basta Elmbladt Os
car Niemann eine musterhafte Therese Malten feierte
einen ihren größten Triumphe Angela Neumann s Jn
szenirung und Lautenschläger s maschinelle Einrichtungen
machten großen Effekt Das Orchester unter Muck s Leit
ung war bewunderungswürdig Die Kaiserin der Groß
fürst Thronfolger sowie sämmtliche Großfürsten und Groß
fürstinnen wohnten der Aufführung bis zum Schlüsse bei
Am Sonnabend kommt die Götterdämmerung zur Auf
führung Am Sonntag beginnt der zweite Cyclus

Der Bischof von Malta wurde auf Ansuchen
Englands wegen antienglischer Haltung seines Postens

enthoben

Zu Vertretern der Regierung der Vereinigten Staaten
aus der in Berlin stattfindenden Samoaconferenz
wurden John Kasson William Phelps und George Bates
ernannt

Aus der Melbourne Centenarausstellung
kamen von den 27 großen Medaillen 16 auf Deutsche
von den 72 Medaillen II Klasse 38 und von den 54
III Klasse 4 auf deutsche Künstler

Aus München wird dem Berl Tgbl gemeldet
Pater Amrhein von St Ottilien theilt mit daß auch
die verschollen gewesenen Missionare Braun und Jrrgang
sich wiedergefunden haben und schon seit Januar in Zan
zibar seien Die bayerischen Landsleute gaben gestern
Hier dem scheidenden Premierlieutenant v Gravenreuth
eine stark besuchte glänzende Abschiedsfeier Der Vor
sitzender hiesigen Kolonialgesellschaft Staudinger, toastete
auf den Scheidenden dem als Ehrengabe ein silberner
Becher von prachtvoller Arbeit geschenkt wurde

Eine Schönheitskonkurrenz Aus Bällen und Kränz
jen pflegt man wie märmiglich weiß die Zwischenpausen gern
durch unterhaltende Intermezzi auszufüllen zu deren Wahl
sich Vorstand und Vergnügungs Komitee meist Pflichtschuldigst
den Kopf zerbricht um möglichst Unterhaltendes nnd Neues
zn bieten Das Besonderste dieser Art aber das sich durch
einen ganz exorbitanten auf der Hand liegenden Fehlgriff be
wies hatte dieser Tage des Vergnügungs Komitee eines Pri
vatvereins ersonnen der am Donnerstag Abend im R schen
Lokale in der Jnvalidenstraße in Berlin sein Kränzchen ab
hielt Die erwählte Zwischenpausen Unterhaltung war eine
Schönheilskonkurrenz unter den anwesenden Damen des Vereins
selbst Himmel war die selige Göttin Eris mit ihrem Zank
apfel nicht ein reines Waisenkind gegen die kriegstiftende Un
vernunft dieses Komitee Beschlusses Um sich konsequent zu
bleiben und das Maaß des Unheils voll zu machen hatte man
die Preisrichter aus anwesenden Ehemännern und anwesenden
Bräutigams ernannt Was kommen mußte das kam Zuerst
da Jeder natürlich nur die Seine gekrönt haben wollte oder
wollen mußte keinerlei Art von Majorität sondern pflichtge
mäße Zersplitterung der Stimmen m lauter absolute Einheiten
Dann heftiger Disput dann Injurien dann Krieg von
welchem sich der einst durch den berüchtigten Erisapfel herbei

geführte nur durch die Länge der Dauer nicht durch den Haß
und Kampfesmuth unterschied und schließlich Sanitätswache
Nicht weniger als 13 Personen mußten auf letzterer verbunden
werden und sogar ein Paar der Schönen die zu dem Streit
Anlaß gegeben waren unter den auf der Sanitätswache sama
ritischen Trost Suchenden Im Uebrigen war das Lokal
ziemlich demolirt man wird genöthigt sein dessen Wunden
mit goldenem Verbände aus der Vereinskasse zu versehen Ach
auch das noch Soll der arme Vorstand geseufzt und dabei
beschlossen haben in seinem Leben keine Schönheitskonkurrenz
wieder zu arrangiren

Graf und Gräfin Hart enau Prinz Alexander von
Battenberg bringt in Mailand mit seiner jungen Gattin unter
dem Dache des lbsrgo Nsnw die Flitterwochen zu Ära und
Gräfin Harienau zeigten sich jüngst in einer Loge des Scala
Theaters und die Gräfin die noch immer am Theater sehr
hängt scheint gerade von dem Zauber angezogen den Mailand
als Theaterstadt par sxosllöllvs auf Jedermann übt ihren Ge
mahl dahin bestimmt zu haben Mailand als ständigen Wohn
sitz zu erwählen Wie der Wiener N Fr Pr versichert wird
hat der Battenberger bereits einen Kontrakt mit dem Besitzer
des Pala zo Turati in der Via Meravigli abgeschlossen zufolge
dessen das Grasenpaar Hartenau die bisher von Herrn IM
Vize Direktor der Banca Generale inne gehabte Wohnung be
ziehen würde

Der frühere Verwalter der kaiserlichen und königlichen
Privatchatnlle Hofbankier von Cohn hat dem B
T zufolge auf die weitere Verwaltung des königlichen
Privatvenuögens verzichtet weil er sich fortan in allen
Chatulleangelegenheiten mit dem Hofmarschall v Liebenan
in dienstliche Verbindung setzen sollte An Kaiser Wilhelm
I hatte sich Herr v Cohn in allen wichtigen Angelegen
heiten persönlich wenden dürfen ihm auch persönlich seine
Rechenschaftsberichte abgelegt

Findigkeit s Svor t Die DeutscheZVerkebrsztg, sieht
sich in ihrer neuesten Nummer veranlaßt dem allmählig in s
Läppische ausgearteten Findigkeitssport entgegenzutreten Sie
schreibt Da nach der Postordnung die Aufschrift einer Post
sendung den Bestimmungsort und den Adressaten so bestimmt
bezeichnen soll daß jeder Ungewißheit vorgebeugt werden wird
so kann kein Zweifel darüber obwalten daß für die Postanstal
ten keine Verpflichtung besteht sich mit der Unterbringung von
Briefen zu bemühen welche dieser Anforderung in keiner Be
ziehung entsprechen Wir können dagegen nur billigen wenn
über diese Verpflichtung hinaus die Beamten ihren Scharfsinn
anstrengen um auch solche Sendungen ihrer Bestinimung zu
zuführen deren Aufschrift unvollständig ist besonders in den
jenigen Fällen aus denen sich ergiebt daß der Absender zur
Angabe einer vollständigen Adresse außer Stande war Wenn
auch freilich manchmal der Absender mit geringerer Mühe die
vollständige Adresse seines Korrespondenten hätte erfahren kön
nen als von der Postanstalt aufzuwenden ist um das von dem
Absender Versäumte nachzuholen so unterzieht sich doch gern
jeder der dabei in Betracht kommenden Beamten der Mühe
den Adressaten auszumitteln Anders liegt die Sache in Bezug
auf diejenigen Postsendungen welche völlig räthselhafte Auf
schriften tragen Es sind dies Erzeugnisse eines eigenartigen
Sports dessen Ausbildung zu fördern die PostVerwaltung
wahrlich nicht berufen ist Wenn wir hören daß kürzlich eine
Briefaufschrift in Sanskritcharakteren abgefaßt war eine an
dere in einer Sprache die erst ein Fachgelehrter in Leipzig zu
enträthseln vermochte so wird Niemand von der PostVerwalt
ung in Anspruch nehmen daß sie derartigen Kindern einer
übermüthigen Laune ein Uebermaß von Sorgfalt widme Noch
weniger wird Jemand im Ernst annehmen können daß es ein
gewissermaßen verdienstliches Werk sei solche Kuriosa dem Brief
kasten anzuvertrauen

Handels Nachrichte
Berlin 15 März Die Börse hatte heute durch die Nach

richt daß die russische Eouvertirungsoperation verschoben sei
und durch allerlei ungünstige politische und kommerzielle Meld
ungen aus Paris und London ein wenig freundliches Aussehen
erhalten Das Geschäft blieb denn auch ohne jede Bedeutung
und war das Angebot der Nachfrage bei Weitem überlegen
Mr Montanwerihe bestand ein ganz untergeordnetes geschäft
liches Interesse das dei Preisstand jedoch kaum berührte

Berlin 15 März Produktenbericht Weizen fest Rog
gen ruhia Hafer fest Rüböl anziehend Spiritus flau

Weizen loko 130 196 bez per diesen Nonat und per April Mai 190,50
bis 190,75 190,26 bez per Mai Juni 131,25 191,25 191,25 bez per
Juni Juli 192,25 192,50 192 bez Roggen loko 140 153 bez Per
diesen Monat und per Slpril Mai 151 161,25 150,75 bez per Mai Juni
151 151,50 151 bez per Juni Juli 151,50 151,75 151,50 bez
Gerste low 120 197 bez Mais loco 136 142 bez Hafer loko
136 163 bez Preuß Mittel bez guter bez feiner
bez Schief Mittel 143 147 bez guter 148 15LNez feiner 154 153 bez
Pomm Mittel 143 147 bez guter 148 152 bez feiner 154 153 bez

Russischer bez Per diesen Monat und per April Mai 141,75
bis 141,25 bez per Mai Juni 140,2S 140 bez per Juni Jnli 140 bis
139,75 Erbsen Kochwaare 165 200 bez Futterwaare 138 145 bez

Weizenmehl Nr 00 25,25 23,25 bez Rr 0 23,25 21,50 bez

Roggeumehl Nr 0 2,25 21,60 bez Nr 0 1 2075 20 bez per
diesen Monat und per März April und per April Mai 20,75 20,30 bez per
Mai Juni 20 30 20 35 b z ver Juni Juli 20,90 21 bez Rüdöl
loko ohne Faß per diesen Monat 53 7 bez per April Mai 57,9 58,2 bez
per Mai Juni 57,5 57,7 bez Spiritus mit 5V M Konsnmsteuer
loko ohne Faß 52,4 bez per diesen Monat und per April Mai 61,4 61,Z
bis 51,3 bez per Mai Juni 51,9 51,7 bez per Juni Jnli 52,5 52,3
bez mit 70 M Konsumsteuer loco ohne Faß 32,9 bez per diesen Monat
und per April Mai 31,8 bez per Mai Juni 32,3 32,2 bez per Juni
Juli 33 33,2 bez Kartoffelmehl loko 25,80 26,30 bez Kar
toffelstärke trocken loko 25,50 25,90 bez

Magdeburg 15 März Zuckerbericht Kornzucker excl 92 pCt
20,25 bez 38 excl Rendement 19,30 bez Nachprodukte excl 75 Rende
ment 16,00 bez Stimmung stramm ffein Brodraffinade 30,50 bez
fein do 30,25 bez gem Raffmade II mit Faß 29,50 bez Gem Melis I
mit Faß 23,50 bez Stimmung Fest Rohzucker I Produkt Transits f a
B Hamburg per März 15,20 bez 15,22z Brs per April 15,25 bez per
Mai 15,40 bez per Juni Juli 15,62j Gld 15 37z Brf Stramm Wo
chenumsatz 214000 CtrStettin 15 März Weizen behauptet loco nach alter Usance 173 133
bez do per April Mai nach alter Usance 185,00 bez per Juni Juli ach
alter Usance bez per Septbr Okt nach neuer UsanceRoggen behauptet loco nach alter Usance 140 146 bez per April Mai
nach alter Usance143,00 bez per Sept Oktober nach neuer Usance 150,00
bez Pomm Hafer loco 132 138 bez Rüböl still loco per April
Mai 57,50 bezper Sept Oktob 51,50 bez Spiritus still loco ohne
Faß versteuert mit 50 Mk Konsumsteuer 52,SV bez do s70 Mk 32,30
bez per April Mai 70 M 31,70 bez per August Sept 70 M 33,30
bez Petroleum loco 12,00 bezBreSlmi 15 März Spiritus per 100 Ltr 100 PCt excl 50 M
Verbrauchsabgabe per März 50,30 bez per April Mai 50,30 bez per
August September 52,30 bez do 75 Mk Verbr Abg per März 31,10
bez Roggen per März 150,00 bez per April Mai 150,00 bez perJuni Jnli 155,00 bez Rüböl loco per März 53,00 bez per April
Mai 53,00 bez Zink umsatzlos Wetter Schnee

Köln 15 März Getreidemarkt Weizen hiesiger loco 19,00
bez fremder loco 20,75 bez per März 20,20 bez per Mai 20,40 bez
per Juli 20,55 bez Roggen hiesiger loco 16,00 bez fremder loco
16,50 bez per März 14,90 bez per Mai 15,25 bez per Juli 15 30 bez

Hafer hiesiger 14,50 bez fremd 15,50 bez Rüböl pr 50 Kg
loco 60,80 bez per Mai 53,30 bez per Oktober 52,90 bez

Pose 15 März Spiritus loco ohne Faß 50 proz 51,10 bez do 70
proz 31,50 do 70 proz und darüber bez per März 50 proz

bez 70er bez Tendenz still Wetter SchneetreibenHamburg 15 März Vormittags Kaffee Good average Santos per März
86z Pr Mai 87t per September 33 per Dezember 83 /z Behauptet

Aus dem Geschäftsverkehr
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Abgang und Ankunft

der Wsenbschnzüge Bahnhof Halle
Nach Leimig 3 10 fr 4 26 fr

6 40 V 7 36 V 3 30 V 10 15
V 11 40 V 1 40 N 3 20 N
5 8 N 6 26 A 7 16 A 9 6 A
10 47 A 11 0 A

Nach Magdeburg 7 19 V 3 61 V
10 60 V IM Cöthen 11 31 V
1 24 N 3 8 N 6 50 N 8 33 A
10 23 A 12,33 A bis Cöthen

Nach Berlin 4 36 fr 7 25 V
9 18 V 11 0 V 1 40 N 5 39

N 6 0 A 9 26 A 11 35 A
Nach Thüringen 5 46 fr 7 39 V

10 16 V 11,30 V 2 6 N
5 30 N 6 16 A S 36 A M

Erfurt 10 53 A
Nach Posen 7 40 V 11 34 V

Cottbus 1 33 N 7 20A
Cottbus

Nach Kassel 6 10 V 7 50 V
Eisleben 9 0 V 11 43
12 60 N M Eisleben 2 0 N
6 50 A 9 30 A M Nordhau
sen 10 37 A 11 0 M Eis
leben

Nach Vieuenbnrll
3 6 N 6 0
Halberstadt

bedeutet Schnellzug
Nach SchaMdt 5 45 V 4 0 N

sbis

M

7 46 V 11 35 B
l 9 25 A Ms

Von Leipzig 5 30 V 7 9 B
7 63 V 9 43 V 11 6 V
11 23 V 1 12 N 2 52 N 4 20

N 6 32 N 7 30 A 3 23 A
3 50 A 10 26 A 12 0 A

Von Magdeburg 2 53 fr 7 27 V
8 52 B fton Cöthen 10 2 V
1 26 N 5 3 N 6 56 A 8 6s A
10 41 A

Von Berlin 4 21 fr 7 33 V svou
Bitterscld 10 3 V 11 25 B
1 50 N 6 25 N 5 44 N S 67
A 10 61 A

Von Thüringen 4 30 fr 7 6 V
svon Erfurt 9 13 V von Er
furt 10 28 V 1 3 N 5 14 2t
5 33N 3 12A 3 13A 11 14 L

Von Posen 7 6 V svon Faüen
berg 12,56 N 7,3 A 10 1M
ston Cottbus

Von Kassel 6 29 V svcm EÄleben
6 56 V Nordhausen 7 14 B
10 5 V 12 30 N lvon Eislebenl
1 13 N 5 13 N 7 10 A svon
Eisleben 8 65 A 10 36 A

Von BienenSnrg 7 5 V ston Cön
nern 8 10 V ston Halberstadt
10 5 V 1 16 N 4 55 N 3 60 A

H bedeutet Lokalzug
Von Schasstiidt 3 50 A 10 1

Berliner Börse
vom 15 März 1889
Prentz und Deutsche Fonds

Dividende 1337
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Hamb 50 Thlr L
Meininger 7 U L
Oldenb 40 Thlr L

4

3

4

3V
4

4

3V
4

4

4
4

4

4
4
4

3V
4

4
3

4

4V
3V

sr

3V
3V
3

fr
lS

108,75 Ä
103 0
103 ZG
104,2 b
103,30 G
102,40 B
10i,30 A

106 00 b
106,00 dB
105,30 G
105,90 G
105,30 G
105,50 G
103,20 B
103,10 G
102,30 N
105,90 bB
95,00 B

101,20 bB

172 30 b
103,60 B
141,60 b
137,00 G
147,50 bG
27,co

136,10 b

Niederwaldbahn
Ostvreuß Südbahn
Saalbahn
Weimar Geraer
Werra Bahn
Buschtiehrad Bahn
Dux Bodenbach

Gal ICarl L B
Südöst Lombard
Kursk Kiew 5 /o
Rnss SaatSb 6

do Siidwestb 5
Warschau Wien
Gotthardbahn

Eisenbahn Stamm Aktien

Aachen Mastricht
Altenburg Zeitz
Mz Ludwigshafen
Marienb Mlawka
MÄ F Franz

IV
3V
4V
1

3s

63,60 bG
180,00 b
114,76 b
32,40 b

164,00 b

2V
0

V
0

6

7V
4

75,40 b
102,20 b
52,50 bG
25,30 G
77,40 b

146,40 bG
131,75 b
85,75 bG
43,10 b

123 40 B
82,50 b

212 0 B

EisenSahn Prwritiits Ztamnt Artie

5Marienb Mlaw 6 /o
Ostpr Südbahn 5 /o
Saalbahn 5
Weimar Gera 6

112,30 b
118,00 bG
113,25 G
92,10 bG

Inländische Eisenbnhn Priszitiit n
Obligation

Breslau Warschau
Dtsch Nordd Lloyd
Halberst aBlankenb
Ostpreuß Südbahn
Saalbahn
Weimar Gera
Werrabahn I Lm

do 1336

S

4

4

4V
3V
4

4

4

102,20 B

101,20 B

103,50 G

Oest Fr Stb v 1835
do Erzänz Netz

Oest Franz 1,u 2 S
do Goldprior

Pilsen Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Oblig
do Gold

Ungar Nordostbahn
Brest Gragewoind g
Gr Russ Eisenb g

low Woron gar
Kursk Charkow gar

do in Lstrl
Kursk Kiew gar
Mosco Kursk gar
Mosko Rjäsan gar
Rjäsan Koslow gar
Rjaschk Morczansk
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschau Teresp g
Wladikawkas
Aachen Mastricht

nsl Eisenb Priorit Obligationen
Dux Bodenbach 6 39,30 bN

do 2 L 6 g ,26 Bdo 3 L 6 103,10 G
Kaschau Oderberger 6 36,60 bB

Goldpr l6 102,75 bG
Kronpr Rudolssb 4 73,30 B
Oest Franz Stb 3 33,75 G

do von 1S74 3 82 00 B

80,10 bG
3L,10 b

107,70 b
102,30 bG
73,50 G
61,70 bA
6l,70 G

102,75 b
37,50 G
83,60 G
94,50 B
76,25 bG
39,75 G
99,80 B

9 50 bG
85,70 b
94,75 bG
91,60 b G
99,10 b
89,25 bA
71,10 G
71,10 G

100,40 G
37,70 b
102,30 G

Wechsel

Amsterdam 100 Fl
London 1 Lstrl
Paris 100 Fr
Wien 100 Fl
Petersburg 100 SR
Warschau 100 SR

3 T
3 T
8 T
3 T
3W
3 T

169,20 b
20,435 b
30,35 bG
167,95 b
216,00 b
216,56 5

ttSliiudischc Fonds

Egtzpter garant
Italienische Rente
Oesterr Goldrente

do Papierrente
do Silberrente

3

6

4

4N
4V

96,00 B
93,60 b
69,30 B
0,40 bB

Ruß Goldrente
do Orient Anleihe
do Prämien 64

do do 66do C Bod ncredit
do Curl Psandbr

Serb Gold Pfdbr
do Rente

Ungar Goldr 5,1000
do do Ä 600
do do k 100do Jnvest G A
do Papierrente

6 114/ 0 Ä
5 66 30 B
5 184,00 b
6

6 32,30 G
6 66,50 b
5 35,30 b
6 82 60 bG
4 35,00 bG
4 3Z 40 B

S5,40 B4

6 1 1,76 bG
6 73,50 b

Industrie Aktien
2Chemnitz

Magdeb Baubank
Heinrichshall
Leopoldshall
StaMrter
Schäffer k Walcker
Dessauer Gasges
Berlin AnHalter
Chemn Werkzeugs
Freund eonv
Frister Nähmaschinen
Grusonwerk
Hall Maschinen
Löwe Ä Co
Pomm Masch conv

Zeitzer Maschinen

Eilenburger Cattun
Langensalzaer Tuchs
Kette Elbschisffahrt
Magdeburg Straßb
Glauzig
Körbisdorf
Bazar
Berliner Aquarium

do Brotfabrik

10

9V
3

9V
0

12
15

12
6V2
12j
13
10
4

6

0

10
SV
6

SV
2

M

225,00 bG
187,00 bB
124,60 G
127,60 bG
153,26 bG
150,00 b
175,00 B
130,50 b
121,00 M
221,00 bG

30 90 b
280,60 bG
400,00 bG
126,10 bG
343,75 bG
263,00 bG
157 00 bG
S3,75 b
94,26 G
37,20 b

106 6 bG
109,75 b
177,80 G

89,25 bG
226,00 G

Jmmobilien Ges
Nordh Tapetensabr
Thüringer Salin
Westfälische Union

do St P

6V
2

115,75 bG
133,00 G
35,26 bA
44,00 5

145,00 bG

Bank Aktien

SBerliner Kassenv
do Handelsges
do Maklerver

Braunschw Bank
Coburger Credit
Darmstädter Bank
Dessauer Landssb
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Bank

do Credit
Leipz Creditansialt
Magdeb Bankverein
Meining Hyp 40
Mitteld Creditban
Nationälb f Dschl
Norddeutsche Bank
Oest Credit Anstalt
Petersb Diseontob

do Internat
Preuß Bodencredit
do Ctr Bd 40

Reichsban 4 /z
Sächsische Bank
Schles Bankverein
Weimarische Bank

4V
4
7

3V
3

10
7
0

5V
9

6

6

4V
6

8V
3V
13
12t
6

3

62
4

6

0

127,00 B
176,25 bG
137,00 b
104,60 bG
125,60 bG
176,10 b
154,60 Ä
174,75 bG
240,00 b
157 75 bÄ
113 76 bG
112,75 G
191 40 G
116,30 G
103,30 B
115,00 G
144,00 bG
170,25 b
162,60 b
173 50 b
133,50 b
124,00 b B
143,50 b
154,00 bG
110,50 5
131,00 bG
112,00 bG

Kön u Laurahütte
Lauchhammer
Riebeck Monianw
Sächs Gußstahl
S Th Braunk V

do St Pr 5
Stolb Zinkhütte

d St Pr 6
Westeregeln

Anh D Psandbr
Goth Pr Psandbr
Meining Hypothbr

do Präm Psdbr
Nordd Grundcr Pf
Pr Bodener rzb 110
Zr Cent Boi rzb

Südd Bodencredit

Bergwerks nnd Hütten Aktie
UnHalter Kohlen
Dortm Union

do St P Lt LDuxer Kohlen

do do conv
Köln Müse

13 161,76 b
30,00 bG

101,50 b
74,S0 G

116,26 bG
36,00 W

5V
5V
M
3V
7

6

1

6

10

139,10 b
114,00 SA
183,75 bB
184,00 bB
165,00 b
166,50 G
50,60 bG

130,50 b
133,00 B

Deutsche Hypotheken Pfandbriefe

104,20 b
112,25 b
103,00 bB
129,90 B
102,76 bG
113 30 G
114,10 G
102,60 G

Leipz Börse v 15 März
Sächs Rente V 1376
Altenburg Zeitz
Aussig Teplitz
Buschtiehrad I Um
Altenburg Zütz

do St Pr 5
Buschtiehrader L
Weim Gera St A
do St Pr 6

Allgem D Credit
Leipziger Bank
Sächsische Bank
Dörstewitz Rattm
S Thür Brannk
do St Pr 6

Zeitzer Par u S A
Zuckerraffinerie Halle
Cröllwitzer Papiers
Hall Straßenbahn
Mcmsselder Kupfer

z

4

4

5

9

3 /i
3

0

z

9

6

4

0

7

7

3

g

10
5
40

94,90 B
103,76 G
104,75 bG

39,25 bB
132,00 B

14b 00 G
26 00 b
91,90 bG
191,30 bB
139,00 G
110,60 B
67,00 B

166,00 B
167,00 G
93,50 G

126,00 SA
160,00 B
135,76 A
640,00 N
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8ckmt M lpDN

ZMt ckM
SchMucksacheuM
Brechen Medaillons Ohr
ringe Halsketten Armbänder
Uhrketten in Gold double Nickel
Elfenbein Koralle Bernstein
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empfiehlt in größter Auswahl

zu svZsr vzZüAez Preisen
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Hrrrsehr elegante Formen

üei ÄvMksu ii KMr
CoMrnlnndkn

ÜWMr Mnli MUW 8W M M beÄör liäMer
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ZNGk MM LMGroße Mrichstrake 5ä

Hms Kersttizenq
Zwecks Erbregulirung werde ich

am Dienstag den IS März
1889 Vormittags Uhr in
meinem BnreaN Brüderstr 12
das große Branhansgaffe S
belegene Wohnhaus mit Stall
gebäude c und kl Hofraum
Hierselbst eingetragen im Grund
buche von Halle Band 10 Blatt
Nr 367 öffentlich meistbietend ver
steigern wozu Kauflustige hierdurch
einlade

gerichtl vereidigter Taxator

Neue M gebrauchte Möbel
Zanft und verkauft Trödel V

Svv Jahr alte berühmte ächte
St JacoSs MagentroPsm

Unerreicht bei Magen u Darmkatarrh Magen
krampf u Schwäche Kolik Sodbrennen schlecht
Athem saur Ausstößen, Ekel Erbrechen Blähung
Gelbsucht Milz Leber n Nierenleiden Hart
leibigkeit c Näheres in dem jeder Fl beiliegenden Prospekt

S Die Sacvbstropfen sind lein Geheimmittel die Bestandtheile a ied Flasche
ansez ben Zu haben in fast allen Apoich k I k k gr Flasche 2 M

Das Buch Krankentrost sende gratis und franco an jede Adr Man bestelle dasselbe
II per Postkarte entweder direkt od bei einem d r endstehenden Depositeure

Central Depüt M Ki Z siLW Emmerich I
IMktoria Npotheke ar Steinstraße 32a und in den meisten
Apotheken in Halle Adler Albert Hirsch und Engel Apo
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das Pfund
vorzüglich gute Sorte 1,25 Pf
prima Halbdaunen nur 1 60 Pf
prima Kanzdaunen nur 2,50 Pf

Verpackung zum Kostenpreis
Bei Abnahme von 50 Pfd 5 pCt
Rabatt Umtausch bereitwilligst

Prima Jnlettstoff
doppeltbreit zu einem großen Bett
Decke Unterbett Kissen und Pfühl

zusammen für nur 11 Alk
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AMatiMurten
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uur bestes Fabrikat
MM LWllMMM

W Aio Ilevw W
Schmeerstrafte

ff Speckkuchen ff
jeden Sonntag früh frisch in der
Bäckerei von tttt

Leipzigerstratze S8

ff Speckkuchen ff
jeden Sonntag frisch bei

V 8 oz v Bäckermeister
Landwehrstratze 1

klAvMw kr Ii k
hartes und weiches in Fuhren frei
Haus empfiehlt

Zs Mötzlicherweg4ll Fernsprecher 6Für dm redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt kn Halle Plötz sche Buchdruckerel lR Nietsäsmann in Halle
Expedition des Halle sSen Tageblattes Große Nlrichstratze 19 geöffnet von Ühr Morgens bis 7 Uhr Abends
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